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Prinzip der 2 Standbeine
• Jede Wasserversorgung verfügt über zwei hydrogeologisch 

unabhängige Wasserbezugsorte für den mittleren Bedarf

• sowie über technisch redundante Netzeinspeisungen und 
Fördereinrichtungen.

• Generelle Wasserversorgungsplanung (GWP) als wichtiges 
Planungsinstrument

• Regionale Zusammenhänge relevant (RWP)
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Entwicklungsprognosen

• Wasserbilanz: Dargebot - Bedarf

Für:

• Normalbetrieb

• Spitzenbetrieb (maximaler Bedarf bei Trockenheit)

• Störfallbetrieb (Ausfall des wichtigsten Bezugsortes)
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Massnahmenplanung



Beispiel – Ist-Situation
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Grundwasserpumpwerk

Quellen

Quellen

Grundwasserpumpwerk

Grundwasserpumpwerk

• 3 Gemeinden

• 2 Grundwasserströme

• Quellen mit starken 
Schüttungsschwankungen

• Keine durchgehende 
Vernetzung



Beispiel – Massnahmen
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• Ausbau Vernetzung für die 
Versorgungssicherheit 
(Erschliessung 2. Standbein)

• Beidseitige Verbindungen
Grundwasserpumpwerk

Quellen

Quellen

Grundwasserpumpwerk

Grundwasserpumpwerk



Techn. Zusammenschluss
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• Sicherung eines zweiten Standbeins

• Betriebliche Flexibilität

Zu klären: 

• Wasserliefermengen (abhängig von Szenario)

• Wasserlieferpreis (in CHF/m3), Grundpreis (in CHF/Jahr)

• Durchleitungsrechte

• Erstellungskosten (Investitionskosten) und Werterhalt

• Betriebs- und Unterhaltskosten (inkl. Stromkosten)

• Zwangslauf und Wasserausgleich (in Steuerung implementieren)



Zusammenschluss Betrieb
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Zusammenschluss Betrieb
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• Stellvertretung und Pikettdienst geregelt

• Professionalisierung und Optimierung der Wasserversorgung

Zu klären: 

• Verteilung Betriebs- und Unterhaltskosten

• Definition einer «Kopfgemeinde»

• Zuständigkeit/Verantwortung der Beteiligten



Zusammenschluss Verbund
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Beispiel – Verbund
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• Verbund für die 
Wasserbeschaffung

Grundwasserpumpwerk

Quellen

Quellen

Grundwasserpumpwerk

Grundwasserpumpwerk



Beispiel – Verbund
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• Verbund als Primärversorger 
(Grundwasser)

Grundwasserpumpwerk

Quellen

Quellen

Grundwasserpumpwerk

Grundwasserpumpwerk



Quellen

Beispiel – Verbund
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• Verbund als Primärversorger 
(Grund- und Quellwasser)

Grundwasserpumpwerk

Quellen

Grundwasserpumpwerk

Grundwasserpumpwerk



Quellen

Beispiel – Verbund
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• Verbund als Vollversorger

Grundwasserpumpwerk

Quellen

Grundwasserpumpwerk

Grundwasserpumpwerk



Zusammenschluss Verbund
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• Nutzung von Synergien, Kosteneinsparungen möglich

• Schnellere Entscheidungswege, weniger Koordinationsaufwand

Zu klären:

• Bedürfnisse aller Beteiligten abholen, Randbedingungen klären

• Rechtsform definieren, Entscheidungsgremien bilden

• Anlagebewertung (Zeitwert ermitteln)

• Vertragswerke aufsetzen (juristische Fachperson beiziehen)

• Politischer Wille erforderlich 
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• Gesamtkosten der Wasserversorgung werden durch das Leitungsnetz und 
die Anlagen bestimmt

• Stilllegung von Grundwasserfassungen nicht immer sinnvoll

• Organisatorische Zusammenschlüsse führen nicht zwingend zu einer 
Senkung der Kosten

Zusammenschluss Verbund



Fazit
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• Gemeinden, Wasserversorgungen und Kantone arbeiten zusammen.

• Strategische Planungen (GWP und RWP) bilden eine wichtige Grundlage.

• Technische Verbindungen, regelmässiger Austausch und 
partnerschaftliche Zusammenarbeit erhöhen die Resilienz der 
Wasserversorgung.

• Organisatorische Zusammenschlüsse führen in der Regel zu einer weiteren 
Professionalisierung.

Wie kann die Versorgungssicherheit der Wasserversorgung bei zunehmender 
Wasserknappheit gewährleistet werden? Ist ein Zusammenschluss von 
Wasserversorgungen die Lösung?
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